
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

Europäisches Patentamt

European Patent Office

Office européen des brevets

(19)

E
P

1 
30

8 
21

2
A

3
*EP001308212A3*
(11) EP 1 308 212 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3:
05.11.2003 Patentblatt 2003/45

(43) Veröffentlichungstag A2:
07.05.2003 Patentblatt 2003/19

(21) Anmeldenummer: 02024172.5

(22) Anmeldetag: 30.10.2002

(51) Int Cl.7: B03C 3/16, B03C 3/53,
B03C 3/49

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR
IE IT LI LU MC NL PT SE SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
AL LT LV MK RO SI

(30) Priorität: 31.10.2001 DE 10153236
12.06.2002 DE 20209172 U

(71) Anmelder: Plasticon Germany GmbH
46539 Dinslaken (DE)

(72) Erfinder: van Laak, Hermann
46569 Hünxe (DE)

(74) Vertreter: Ackmann, Günther, Dr.-Ing. et al
Ackmann, Menges & Demski,
Patentanwälte
Tonhallenstrasse 16
47051 Duisburg (DE)

(54) Nasselektrofilter

(57) Die Erfindung betrifft ein Erdungssystem, ins-
besondere für Nasselektrofilter 1 zur Abscheidung von
Schwefeloxiden und Stäuben aus Abgasen, bestehend
aus mehreren Niederschlagsrohren 2, die mit Erdungs-
mitteln ausgestattet sind. Zur Vermeidung von Trans-
portschäden und für eine mögliche Begehung der Ober-
fläche des Nasselektrofilters 1 wird erfindungsgemäß
vorgeschlagen, dass die Niederschlagsrohre 2 zumin-
dest an einer Endseite Durchbrüche 12 in das Rohrin-
nere aufweisen, in welche Erdungselemente hineinra-
gen, wobei die mittleren Erdungselemente wenigstens
zwei benachbarte Niederschlagsrohre 2 elektrisch lei-
tend miteinander verbinden. Hierdurch wird einerseits
eine ausgezeichnete elektrische Kontaktierung in das
Rohrinnere hergestellt und andererseits wird durch die
Erdungselemente und die vorgesehenen Verbindungs-
streifen die Gefahr von Brüchen bei Begehungen wei-
testgehend ausgeschlossen.
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